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Schenken Sie dem Wehrmann
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Der Mensch im Berufe — das

Kind, das zur Schule geht —
ist täglich der Erkältungsge-
fahr ausgesetzt.

Die meisten Erkältungen aber
nehmen ihren Anfang im Halse.

Dort setzen sich die eingeatme-
ten Krankheitskeime fest. Dort

erzeugen sie Gifte, die oft Ur-
sache bösartiger Infektionen sind.

Darum den Hals stärken, ihn abdichten

gegen die eindringenden Krankheits-
keime, ihn festigen gegen drohende
Gefahr
Machen Sie sich die vielge-
rühmte Sansilla-Schutzwirkung
zunutze. Sie gibt Ihnen jenes
Gefühl der Sicherheit vor In-
fektion, das jeder an Sansiila
ganz besonders liebt. —
Täglich gurgeln mit Sansiila spart Ihnen manchen Krankheitstag

Originalflaschen
zu 50 Gr. Fr. 2.25

zu 100 Gr. Fr. 3.50

Sansiila
das Gurgelwasser für unser Klima
Hausmann-Produkt • Erhältlich in Apotheken
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Die Buchstaben :
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sind so in die leeren Felder zu setzen, daß sich in den waagrechten
Reihen Wörter folgender Bedeutung ergeben :

1. Ortschaft im Kanton Zürich, 2. Ortschaft im Kanton Thurgau,
3, Ortschaft im Kanton Luzern, 4. Ortschaft im Kanton St. Gallen,
5. Ueberkleidung der Beine, 6. Laubbaum, 7. Langsam verlaufend.

zuzumuten, er solle mühsam, womöglich mit der Lupe,
ein solch miserables Geschmier entziffern. Das nächste

Mal, wenn ich wieder solch ein Heft in die Hände be-

komme, kenne ich nur eine Antwort : ich lese es nicht,
und der Aufsatz wird neu geschrieben. Verstanden!»

Susi und Berta Kolb brachen in schallendes, fröhliches
Gelächter aus, während die andern Mädchen verdutzt
dasaßen und für rote Köpfe sorgten.

«Was gibt es denn hier zu lachen!» wandte sich der
Lehrer scharf an die beiden. Diese suchten das Lachen
zu unterdrücken und hielten sich den Mund zu, konnten
aber nicht verhindern, daß sie immer herauskicherten.

«Gehen Sie vor die Türe und lachen Sie draußen wei-
ter, wenn Sie sich nicht anständig benehmen können!»

In diesem Augenblick läutete die Glocke zum Pausen-

beginn.
Georg Haßler warf die Hefte dem ersten Schüler hin :

«Verteilen Sie sie selbst!» dann schritt er hinaus, in-
dem er die Türe ziemlich unsanft ins Schloß warf. Er
war ehrlich entrüstet. Die kleine Walther erlaubte sich
entschieden zu viel; sie war in letzter Zeit von einer
sorglosen Fröhlichkeit, übermütig, zu jeder Torheit be-

reit, lachte und sang den ganzen Tag. Sie und ihre Freun-
din wetteiferten geradezu mit spitzfindigen Bemerkun-

gen, die sie in den Unterricht streuten, um die Lehrer,
nicht nur ihn allein, zu verwirren. Wenn Georg ehrlich
sein wollte, so mußte er es sich eingestehen, daß sein Ver-
halten ihr gegenüber der Grund ihrer Fröhlichkeit, von
der er sich übrigens gern und oft anstecken ließ, war.
Aber es war unumgänglich notwendig, diesen Ueber-
mut etwas zu dämpfen. Als er sie am Abend heimkom-
men hörte, rief er sie vom Garten her, wo er Rosen-
bäumchen beschnitt, an.

«Susi, kommen Sie bitte einen Moment zu mir her!»
«Guten Abend, Herr Professor!» rief das Mädchen

unbekümmert, und schon zuckte der Schalk wieder
um ihre Mundwinkel. Sie ahnte, was er wissen wollte.

«Ich möchte den Grund Ihrer ungebührlichen Fröh-
lichkeit von heute morgen erfahren.»

«Daran ist der Goethe mit seinen ,Wahlverwandt-
schaffen' schuld», erklärte Susi prompt. — «Wieso!»

«Die Sache ist höchst einfach: die Mädchen wollten
eben probieren, wer zuerst Ihre Schrift nachmachen,
kurz, wer Anspruch auf eine Wahlverwandtschaft mit
Ihnen erheben könne. Es erwuchs daraus ein wahrhaft
edler und erquickender Wettstreit. Daß Sie das Resultat
dieser rührenden Bemühungen dann als ,miserables Ge-
schmier' bezeichneten, machte die Sache natürlich
äußerst komisch», lautete Susis Erklärung.

(Fortsetzung Seite 1446)

Bilderrätsel

Versrätsel
Huscht's flink durch deinen Kellerraum,
wird's wenig dich beglücken,
drum rat ich: hau ihm ab den Kopf,
ans Fußend mußt ihn rücken.
Doch weh! es wächst ein neues Haupt,
wie ich den Rumpf beschaue,
und blitzschnell flieht das Ganze weg
auf eine sonn'ge Aue.

Kreuzworträtsel :

Waagrecht: 1. Handel, 4. Flaute,
9. Nelke, 10. Gnade, 11. Laute, 16.

Tiefbau, 19. Rudolf, 20. Reseda,

21. Dessau, 22. Grenze.

Senkrecht: 1.Hinterrad,2. Null,
3. Ekel, 5. Loge, 6. Uran, 7. Eremitage,
8. Bluff, 12. Stute, 13. Stoß, 14. Tu-
sehe, 15. Vaduz, 17. Efeu, 18. Brig.

Versrätsel:
Heiter. — Ham, Burg Hamburg.

Silbenrätsel :

1. Elan
2. Schlange
3. Identisch
4. Schema
5. Tandem
6. Lasur
7. Else
8. Ibis

9. Chaos
10. Telepathie
11. Eigelb
12 Rebus
13. Tarantel
14. Aurelia
15. Dramen
16. Epistel

«Es ist leichter tadeln als

besser machen».

Silben-Füllrätsel

Diagonalrätsel

dar - die - ge - ge - gen -

gen - krie - !o - men - ner -
rei - rin - sie - the - trau -
wein.

Obige Silben sind derart
in die Figur einzusetzen,
daß sich Wörter nachfol-
gender Bedeutung ergeben.
Die Felder mit einem Punkt
nennen dann im Zickzack
von oben nach unten den
Titel eines Dramas von
Aischylos.

1. Entwendung, Diebstahl, 2. Ueberwinden, 3. Rebenfrüchte,
4. Weibliche Kämpferin, 5. Landjäger (Mehrzahl), 6. Bewohner
einer europäischen Hauptstadt, 7. Versprechen.

IX ALLEN UHREN FACH « ESCH X F TE N E RHÄLTL1CH

^ f. ' ^ ^ Individuelle Behandlung aller Formen von Nerven- und Gemütskrankheiten nach modernen Grundsähen. Entziehungskuren fur

KtlttlQWa mCI ÄtflrlCn Alkohol, Morphium, Kokain usw. Epilepsiebehandlung, Malariabehandlung bei Paralyse. Dauerschlafkuren. Fuhrung psychopath«-

scher, haltloser Persönlichkeiten. Angepaßte Arbeitstherapie. • Behandlung von organischen Nervenerkrankungen, rheumatischer

Leiden, Stoffwechselstörungen, nervöser Asthmaleiden, Erschlaffungszuständen etc. Diät- und Entfettungskuren. Behandlung dieser Art Erkrankungen im eigenen Physikalischen Institut (Hydro- und Elektrotherapie

medikamentöse Bäder und Packungen, Licht- und Dampfbäder, Höhensonne, Diathermie, Massage usw.) 3 Ärzte, 6 getrennte Häuser. Prächtige Lage am Zürichsee in unmittelbarer Nähe von Zürich. Großer Park un

landwirtschaftliche Kolonie. Sport- und Ausflugsgelegenheit. Offenes Schwimmbad im cDODcuiincDPDPV
Park. Prospekte bitte bei der Direktion verlangen • Telephon Zürich: 914.171 und 914.172 ÄRZTLICHE LEITUNG: DR. HANS HUBER, DR,J. FURRER BESITZ
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